
Tour 2 Nördliche Fortuna-Tour

 Bethlehemer Höhe, Barbara, Rektor Kolf, Fortuna, Bethlehemer Allee, Arnoldsfeld, Barbara

 Start und Ziel ist der Wanderparkplatz „Am Villerand“ südlich von Niederaußem an der 

Verbindungsstraße von der B 477 nach Quadrath

 Dauer = 1 Stunde, 10 Min Strecke = 5,5 km Höhenunterschied = 50 m

 Wir gehen hinter dem Schlagbaum des Wanderparkplatzes nicht unmittelbar rechts, sondern 

zunächst ein paar Meter Schotterweg aufwärts, dann nach links ein paar weitere Meter 

aufwärts „Am Steinchen“ 

 Ganz seicht geht es weiter bergauf. Nach gut 700 m, fast genau vor dem Mast der 

Überlandleitung, geht´s nach rechts auf den Weg „Am Kuxberg“ und dann praktisch parallel 

zum bisherigen Weg wieder zurück 

 Wir biegen nicht in den von links kommenden „Rektor-Kolf-Weg ab“, denn hier haben sich 

Mountainbike-Fans mit Sprungschanzen und Dellen im Weg einen Spaß-Parcours 

eingerichtet. Deshalb gehen wir weiter, und biegen in den von links einmündenden Weg „Zur

Bethlehemer Höhe“ ab. Nach wenigen Metern wendet dieser sich nach links und wir machen 

diese Linkswendung mit, kommen vom Höhenzug herab auf den Barbaraweg, wo die 

Landschaft sich mit weitem Blick über Ackerland öffnet.

 Es geht nach links auf den Barbaraweg bis zur Kreuzung mit dem „Rektor-Kolf-Weg“, dem wir

nach rechts folgen und gehen geradeaus weiter bis zur Kreuzung mit dem Fortunaweg. Hier 

erinnert ein Findling an das ehemalige Kloster Bethlehem, das bis 1967 in etwa hier 

gestanden hat. Der nackte Schilderpfahl daneben weist darauf hin, weshalb für die 

endgültige Wegenamenskennzeichnung auf dem gesamten Fortunafeld die Lösung mit Hilfe 

von Bordsteinen gewählt wurde: An diesem Pfahl hingen Schilder „Fortunaweg“ und 

„Klosterweg“, die sich wie eine ganze Reihe weiterer Schilder bald nach Aufstellung wohl in 

private Partykeller verabschiedeten…

 Wir biegen ab nach links auf den „Fortunaweg“. An der kommenden Wege- „spinne“ biegt 

dieser halblinks ab, wir begeben uns aber geradeaus auf die „Bethlehemer Allee“. Wenn wir 

linker Hand die Rückwand des Barbarakapellchens sehen, durchqueren wir die links 

verlaufene Landschaftsrinne über eine behelfsmäßig hingelegte Bahnschwelle und steigen 

zur Barbarakapelle hinauf.

 Damit sind wir wieder auf dem „Fortunaweg“, dem wir für wenige Meter ostwärts in der 

gleichen Marschrichtung wie soeben folgen und

 biegen auf den von links kommenden Weg „Arnoldsfeld“ ein.

 Dieser mündet unterhalb des vor uns liegenden Höhenzuges auf den „Barbaraweg“, in den 

wir nach links in westlicher Richtung einbiegen.

 Direkt nach einer Links-/Rechts-Kurve biegen wir nach rechts ab und sind auf der 

freigehaltenen Trasse, auf der künftig die Kreisstraße 22, die Verbindung von Oberaußem 

nach Kenten, wieder entstehen soll. Wir gehen bis kurz vor den Behelfsparkplatz vor der 

Kulisse des Stadtteils Oberaußem und wenden uns nach links, ein paar Meter bergauf, wieder

auf unseren Anfangsweg „Am Steinchen“

 Immer geradeaus kommen wir wieder zur Schranke an unserem Wanderparkplatz „Am 
Villerand“


